
Impressum 
uKontakt/Organisation
WILDE BÜHNE
Hans-Böckler-Str. 9 | 28217 Bremen
T. 0421 69 69 77 40
Kurzfristige Programmänderungen sind möglich.
Aktuelle Infos: www.wilde-buehne-bremen.de
uUnterstützer*innen

Anmeldung
Anmeldung bis 24. September 2023
ubuero@wilde-buehne-bremen.de
utelefonisch 0421 - 69 69 77 40
Teilnahmegebühr 15 Euro
Anfahrt
Volkshaus | Hans-Böckler-Str. 9 | 28217 Bremen
uStrassenbahn
Linie 2, Haltestelle Lloydstrasse
uAuto
Parkplätze hinter dem Haus vorhanden
Barrierefreier Zugang

Tagungsprogramm
u09:00 Uhr Begrüßung | 
Theatrale Einführung, Wilde Bühne 
u09:20 Uhr Vortrag: „Bremen im Aufbruch“|
Beatrix Meier |Bremische Landesstelle für Suchtfragen
u09:45 Uhr Vortrag: „Wo ist denn hier die Achterbahn?“ 
Erfahrungen aus dem Projekt  Looping -  dem Angebot für 
Kinder und Eltern in der Drogenberatung Delmenhorst| 
Sonja Küsel und Mauricio Blanco Crespo | 
Drobs Delmenhorst
u10:10 Uhr Vortrag: „Netze knüpfen für Kinder und sucht-
kranke Mütter und Väter – FITKIDS ein Programm für die 
praktische Arbeit von Sucht-, Jugend- und Gesundheitshil-
fe“|Sandra Groß, Projektleitung- und koordination FITKIDS|
Geschäftsstelle Deutschland
u10:35 Uhr Pause

u11:00 Uhr Wilde Bühne|Szenen aus „Blau“ 
Gespräch mit den Schauspieler*innen
u11:35 Uhr Vortrag: „Gelungene Kooperation von 
Jugendhilfe, Selbsthilfe und Suchthilfe  – ein Erfahrungs-
bericht“ Kirsten Grabowsky, Jugendamt Dortmund
Präventionsfachstelle
u12:00 Uhr Mittagspause
u12:50 Uhr Vortrag: „Der dresdener Weg - Vorstellung 
eines städtischen Gesamtkonzeptes“ | Daria Abramenko
Radebeuler Sozialprojekte gGmBh
u13:15 Uhr Wilde Bühne |Szenen aus „Blau“ 
Gespräch mit den Schauspieler*innen
u13:45 Uhr Diskussion: "Leitideen für Bremen"
u14:45 Uhr Ausblick
u15:30 Uhr Ende

Do.12.10.   /   9:00-15:30 Uhr 
  Fachtagung: Kind - Sucht - Familie

Fachtagung
u“Kind - Sucht - Familie“
Möglichkeiten zur Stärkung suchtbelasteter Familien

In Deutschland ist jedes sechste Kind von einer stofflichen 
Sucht in der Familie betroffen. Sie leiden meist ein Leben 
lang unter diesen Bedingungen. Das Risiko, selbst eine 
Suchterkrankung zu entwickeln, ist besonders hoch.
Die Folgen sind häufig ökonomische Unsicherheit, eine in-
stabile soziale Lage, Schamgefühl, Ausgrenzung und Isolati-
on sowie häusliche Gewalt, Depression und selbstverletzen-
des Verhalten. Aber Kinder aus suchtbelasteten Familien 
haben gute Chancen, sich zu gesunden, lebenstüchtigen Er-
wachsenen zu entwickeln, wenn sie entsprechende Unter-
stützung erfahren. 
Auf der Fachtagung stellen sich verschiedene Projekte vor. 
Die unterschiedlichen Ansätze sollen Inspiration und Im-
pulsgeber sein, um bereits bestehende Netzwerke zwischen 
Jugendhilfe, Jugendschutz, Familienhilfe und Suchthilfe in 
Bremen auszubauen, um gemeinsame Konzepte zur „Stär-
kung von suchtbelasteten Familien“ zu entwickeln.

Moderation: 
Jana Köckeritz und Michaela Uhlemann-Lantow

Die Veranstaltung richtet sich an Akteur*innen aus den Be-
reichen der freien Jugendarbeit, der Familien- und Erzie-
hungshilfe, der Jugendhilfe, des Jugendschutzes, Lehrkräfte, 
Erzieher*innen, Ärzt*innen, Therapeut*innen, Sozialpäda-
gog*innen, Kooperationpartner*innen, Vertreter*innen 
der Politik.

Die Tagung findet in Kooperation mit der Bremischen Lan-
desstelle für Suchtfragen, der Ambulanten Suchthilfe Bre-
men und dem Landesinstitut für Schule / Referat 13 Ge-
sundheitsförderung und Suchtprävention statt.

e. V. im Volkshaus,  Hans-Böckler-Str.9,  28217 Bremen,  
T. 0421 69697740
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